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» You create what they believe in!
Warum Rassismus uns alle angeht.

Key Note für die Kinderwelten von september empathy
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Unterwegs zu mehr Vielfalt und Toleranz

DASS wir an der Dekonstruktion 
diskriminierender Stereotype arbeiten 
müssen, ist unumstritten.

Unser persönliches WARUM hilft dabei, 
die persönliche Mission und den 
individuellen Beitrag zu stärken.

Die Veränderung sind wir!
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Quelle: https://www.charta-der-vielfalt.de/fuer-arbeitgebende/vielfaltsdimensionen/#2

Charta der Vielfalt

Diversity als Chance - Die Charta 
der Vielfalt für Diversity in der 
Arbeitswelt

Unsere Aufgabe: Vielfalt als Schatz & Chance anerkennen, fördern & nutzen

Intrapersonelle Merkmale

Soziodemographische Merkmale

Lebensgestaltungs-Merkmale

Kontext
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Was Alltagsrassismus mit uns allen zu tun hat
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Was hat das Thema Alltagsrassismus mit mir zu 
tun?!
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Alltagsrassismus? Was hat das mit mir zu tun?

What‘s „normal“? 

» Wir sind viel mehr als unsere erwachsene „Benutzeroberfläche“

» Tief in uns lebt unser inneres Kind

» Menschen und Medien prägen unsere Vorstellungen „normal“ und 
„fremd“

» Was wir in Kindheit und Jugend als „normal“ erlebt haben, bildet  den 
Bezugsrahmen für unsere heutige, subjektive Wirklichkeit
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Rassismus? Nicht mit mir…
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1/5 glaubt, dass sich Menschen auf Basis von Rasse 
unterscheiden. Bei den Älteren ist es jeder 4.

64%

28%

27%

21%

15%

10%

26%

Meinungsbild bezüglich unterschiedlicher globaler Abstammung (Top-2-Boxes)

Äußere Merkmale wie Hautfarbe & Haarfarbe

Charaktereigenschaften

Gene

Rasse

Fähigkeiten & Begabungen

Intelligenz

Es gibt keine generellen Unterschiede 
zwischen Menschen aus unterschiedlichen 

Regionen der Welt

Frage: Inwiefern unterscheiden sich Menschen Ihrer Meinung nach mit unterschiedlicher globaler Abstammung? – Top2; Basis: Erwachsene 18-65 Jahre n = 2.075
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Mehr als zwei Drittel finden es übertrieben, wenn Bücher oder Kinderlieder mit 
rassistischen Wörtern umgeschrieben werden.

68%

66%

33%

27%

Frage: Das Thema Rassismus führt auch zu Diskussionen im kulturellen Rahmen. Inwiefern stimmen Sie diesen Aussagen zu Rassismus in der Kultur zu? Bitte antworten Sie auf einer Skala von 1=stimme überhaupt nicht zu bis 5=stimme voll und ganz zu. Ich finde.. – Top2; Basis: Alle Befragten n = 2.075.

Ich finde...

es übertrieben, dass Bücher wie Pipi 
Langstrumpf, in denen das Wort "N*könig" 

vorkommt, umgeschrieben werden.

es geht zu weit, wenn harmlose Kinderlieder 
korrigiert werden, wie z.B. 10 kleine N*lein.

Straßen sollten umbenannt werden, wenn der 
Namensträger sich zu Lebzeiten rassistisch 

geäußert hat.

Bücher sollten heute nicht mehr gelesen 
werden, wenn der Autor bekennender Rassist 

war.

Einstellung zu Aussagen zum Thema Rassismus in der Kultur (Top-2-Boxes)
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Die Mehrheit nervt es, dass man aufpassen muss, was man über Menschen mit 
anderer Herkunft sagt.
Einstellung zu Aussagen zum Thema Rassismus in der Sprache (Top-2-Boxes)

60%

56%

55%

39%

Mich nervt es, dass man aufpassen muss, 
was man über Menschen mit anderer 

Hautfarbe oder Herkunft sagt, auch wenn 
man es doch deutlich positiv meint.

Mich nervt es, dass man für die 
Bezeichnung von Menschen mit anderer 
Hautfarbe oder Herkunft nun neuartige 

Bezeichnungen finden muss.

Ich achte genau darauf, wie ich Menschen 
mit anderer Hautfarbe oder Herkunft 
nenne, um niemanden zu verletzten.

Mir fällt es schwer, die politisch korrekte 
Bezeichnung für Menschen mit anderer 

Hautfarbe oder Herkunft zu finden.

Frage: Inwiefern stimmen Sie diesen Aussagen zu Rassismus in der Sprache zu? Bitte antworten Sie auf einer Skala von 1=stimme überhaupt nicht zu bis 5=stimme voll und ganz zu. – Top2; Basis: Alle Befragten n = 2.075.
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Die Macht der inneren Bilder
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Stereotype werden fortgeschrieben… 

61%
47%

44%
41%

38%
32%
32%
32%
31%

29%

Dominant
Temperamentvoll

Laut
Stolz

Unterdrückerisch
Aggressiv

Selbstbewusst
Sexistisch

Gesellig
Arrogant

58%
57%

55%
53%

46%
46%

37%
36%

34%
33%

Fleißig
Diszipliniert
Bescheiden
Fürsorglich

Unterwürfig
Ordentlich

Exotisch
Loyal

Intelligent
Zuverlässig

50%
44%

42%
35%

30%
29%
29%

27%
27%
26%

Temperamentvoll
Exotisch

Musikalisch
Stolz

Gesellig
Leidenschaftlich

Fürsorglich
Rassig
Offen

Emotional

46%
45%

41%
41%

39%
36%

34%
31%

28%
28%

Pünktlich
Ordentlich

Selbstbewusst
Fleißig

Diszipliniert
Zuverlässig
Intelligent

Stolz
Erfinderisch
Fürsorglich

Asiatische Frauen als fleißig und diszipliniert „abgespeichert“
Zuordnung von Eigenschaften an eine Asiatische Frau 
(Top 10 Eigenschaften)

Schwarze Frauen werden als temperamentvoll, exotisch & 
musikalisch gesehen
Zuordnung von Eigenschaften an eine Schwarze Frau 
(Top 10 Eigenschaften)

Weiße Männer mit Leistungsattributen verknüpft: pünktlich, 
ordentlich, selbstbewusst & fleißig.
Zuordnung von Eigenschaften an einen Weißen Mann 
(Top 10 Eigenschaften)

Arabische Männer: dominant & temperamentvoll interpretiert.
Zuordnung von Eigenschaften an einem Arabischen Mann
(Top 10 Eigenschaften)
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What we learned…

 Rassismus geht nicht nur von rechts außen aus. Er ist unser aller Thema.

1. Wir alle sind rassistisch sozialisiert. Wir müssen uns dies bewusst machen und unseren individuellen blinden 
Flecken Beachtung schenken. Stereotype werden oft auch unbewusst fortgeschrieben.

2. Privilegien „Weißer“ bewirken Veränderungsträgheit und lösen Unwille aus, sich, das eigene Verhalten und 
Gewohnheiten zu hinterfragen.

3. Wir müssen stetig über unsere Eigenverantwortung reden sowie Wissen teilen, um mehr Bewusstsein, 
Sensibilität und Empathie zu schaffen.

4. Die Dekonstruktion nach wie vor tief verankerter, diskriminierender Stereotype ist stetige Aufgabe.

5.  Bilder und Sprache sind wirkmächtig: sie beeinflussen, was als „normal“ erachtet wird und wir haben es in 
der Hand, welche Bilder und Worte wir nutzen.
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Zeit für Vielfalt
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Leben statt Predigen 

Unsere Held:innen im Wandel – mehr Vielfalt auf allen Ebenen 
für mehr Empathie & Toleranz

» Vielfalt der Entscheider:innen

» Vielfalt der Produzent:innen

» Vielfalt der Geschichtenerzähler:innen

» Vielfalt der Darsteller:innen

» Vielfalt der Held:innen-Profile

Der Anfang ist gemacht. Let‘s work it!
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#bettertogether
#actinempathy
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Call to Action: Die Veränderung sind wir!

1. Radikale Akzeptanz: unserer eigenen blinden Flecke anerkennen 

2. Commitment: Veränderung zu einem fairen, toleranten und empathischen 
Miteinander beginnt bei jeder/ jedem einzelnen: mit Selbstreflexion

3. Privilegien nutzen: Sich der eigenen Macht und des Einflusses der eigenen 
Position bewusst werdenmit unseren Entscheidungen tragen wir dazu bei, 
wie die nachfolgenden Generationen geprägt werden 
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How can I start?

Die eigene, subjektive Wirklichkeit erweitern: neues Wissen und neue 
Perspektiven aneignen: read – follow – listen!

…


